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9 Herr vom Brocke
Herr Krämer

Beratungsgespräche nach folgenden Kriterien:

− alle Schüler ohne Abschluss

− alle Schüler mit ausschließlich G-Kursen

− alle Schüler mit 1 E-Kurs

− alle Schüler mit 2-E-Kursen

− Schüler mit 3-4 E-Kursen, bei denen die Qualifikation

unsicher ist

− nach angemeldetem Bedarf durch die Schüler, 

− curriculare Verknüpfung in allen Fächern

− berufs- und studienorientierte ZK-Anbindung

− MitarbeiterInnen der Arbeitsagentur

− Partnerbetriebe

− Europakoordinatorin

− Externe Träger (Barmer GK)

− Berufseinstiegsbegleitung

Herr Krämer

nach angemeldetem Bedarf durch die Schüler, 

− alle sicheren FQs

− Inhalt der Beratung:

− Wie soll es nach der 10 weitergehen?

− Gespräch über den zeitlichen Ablauf des 

− weiteren Vorgehens (Bewerbungen, Anmeldung BKs. oder 
Verbleib an der HSG)

− Erstellung einer Liste  aller Schüler, für die eine 
Bewerbung in Frage kommt

− Gespräche über die Notwendigkeit mehrgleisig (z.B. bei 
unsicherem FQ, bewerben, Anmeldung BK 
sicherheitshalber) zu fahren

− Betriebspraktikum

− Die Schüler sollen befähigt werden sich nach ihren 
Interessen und Neigungen einen Praktikumsplatz zu 
suchen. Dabei müssen sie nach geeigneten Firmen und 
Einrichtungen recherchieren, mit diesen Kontakt 
aufnehmen und sich persönlich vorstellen. Diese 
Fähigkeiten sind für die spätere Ausbildungs- oder 
Arbeitsplatzsuche erforderlich.


